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ELBERA gb Elternbeirat Gymnasium Bäumlihof 
c/o Martin Sauter, Präsident, Hirzbrunnenschanze 21, 4058 Basel  

(Priv) 061 692 63 65 / (Gesch) 061 205 86 40 / martinsauter@bluewin.ch 

 

Protokoll der Sitzung vom 15.06.2011 
 Lehrervertretung: JosefinaTorrò (Bernd Butzke entschuldigt); Schulleitungsvertretung: Anja 

Renold 

1. Keine Anmerkungen zum Protokoll vom 25.01.2011. Fränzi Schillinger übernimmt für ein 
weiteres Jahr die Führung des Protokolls. Der Präsident dankt Ihr für Ihren Einsatz im 
vergangenen und zukünftigen Schuljahr herzlich. 

 Martin Sauter wünscht sich, dass Elternbeiräte, die für eine Sitzung verhindert sind, sich bitte 
kurz per Mail abmelden.  

2. Das „Toilettenproblem“
 

  Leider werden die Toilettenanlagen immer wieder beschädigt oder verstopft etc. Dies führt 
dazu, dass das Putzpersonal manche Toiletten phasenweise schliesst, zum verständlichen 
Ärger der Schüler. Dem Vandalismus versucht man seit Jahren beizukommen, bis jetzt 
erfolglos. Falls Schüler verschlossene Toiletten vorfinden: Bitte beim Sekretariat oder der 
Schulleitung melden, sie werden dann wieder aufgeschlossen. 

3. Termin für Nachholprüfungen 

 Die Lehrkräfte haben für Prüfungen, die nachgeholt werden müssen, am Dienstagnachmittag 
16.00 - 17.30h eine Nachholprüfungsstunde eingerichtet. Dies ermöglicht jeweils maximal 25 
Schülern das Nachholen von Prüfungen ohne weiteren Lehrstoff zu verpassen. Prüfungen 
müssen jedoch nicht zwingend an diesem Termin nachgeholt werden, dies kann immer noch in 
der nächsten Regelstunde stattfinden. Eine geeignete Lösung wird zwischen Lehrkraft und 
Schüler vereinbart. Bei längerer Absenz ist es sinnvoll, die Situation mit der Klassenlehrkraft zu 
besprechen. Lehrkräfte schätzen es, wenn sich die Schülerinnen bei Krankheit am Testtag per 
E-Mail kurz direkt beim entsprechenden Fachlehrer vom Test abmelden. 

4. Velounterstände 

 Von der Schülerschaft wird gewünscht, dass es überdachte Veloparkplätze gibt. Dies wird von 
der Schulleitung für den Umbau mit einbezogen. Wünschenswert wäre ausserdem irgendein 
Ständersystem damit nicht ganze Reihen von Velos umkippen können oder besser noch eines, 
bei dem alle Velos an Stangen angeschlossen werden können.  

5. Deutsch als Ergänzungsfach 

 Am gb sind Deutsch und Geisteswissenschaften bis jetzt noch nicht sehr ausgeprägt im 
Angebot als Ergänzungs- oder Schwerpunktfach. An anderen Gymnasien in Basel ist dies der 
Fall. Die Fachschaft D ist jedoch zurzeit dabei neue Ideen zu entwickeln, auch was den 
Lehrplan betrifft.  

6. Bewertungskriterien für Tests 

 Es gibt keine verbindlichen Regeln, wie Tests bewertet werden müssen. Dies ist den Lehrern 
freigestellt. Es wird jedoch zurzeit ein „Notenreglement“ ausgearbeitet, in welchem gewisse 
Regeln festgehalten sind. So darf in einem Fach zum Beispiel kein neuer Test geschrieben 
werden, wenn noch einer in Korrektur ist.  
Falls die Schüler die Bewertung generell oder eines bestimmten Tests nicht verstehen, oder 
ungerecht finden, sind sie aufgefordert dies mit der entsprechenden Lehrkraft zu diskutieren! 

 I-Phones im Test sind ganz klar verboten, ebenso wie im Unterricht. Um Missbrauch zu 
verhindern, müssten die Lehrkräfte wohl mehr im Raum zirkulieren. 

7. Vorgehen bei Unklarheiten 

 Die Schulleitung erinnert wieder einmal daran, dass bei Unklarheiten mit Lehrkräften bitte der 
Dienstweg einzuhalten ist: 1.direkt zur entspr. Fachlehrkraft → 2. zur Klassenlehrkraft → 3. zur 
Stufenleitung (Rektorat). Selbstverständlich müssen 2. resp. 3. nicht zwingend passieren, 
sondern nur bei Bedarf! 

8. Harmos bezw. Folgen für den Standort gb 

 Die Platzverhältnisse an der Schule bleiben gut. Es werden weniger Schüler sein (weil nur 4 
Jahrgänge). Schon nächstes Schuljahr sind es nur noch 5 Parallelklassen (inklusive der gb-plus 
Klasse). Die Konkurrenz unter den Gymnasien ist sehr gross. Das Rektorat will deshalb eine 
Strategiegruppe ins Leben rufen, die sich mit neuen Ideen zur geeigneten Vermarktung des gb’s 
befassen soll. Es ist sicher sinnvoll, wenn in dieser Gruppe auch die Elternschaft vertreten ist, 
da die Eltern bei der Schulwahl ihrer Kinder beteiligt sind. 

9. Vom Elbera gewünschte Elternabende 4. + 5. Klasse 

 Die Lehrerschaft hat über den Wunsch des Elbera’s beraten. Es wurde entschieden, dass im 
Schuljahr 2011/2012 in den 4. Klassen ein Elternabend durchgeführt wird, wenn sich eine 
Mehrheit der Eltern positiv dazu äussert. Die Klassenlehrpersonen werden am Anfang des 
Schuljahres eine Umfrage durchführen. Der Elternabend wird individuell pro Klasse organisiert. 
Anschliessend werden die Elternabende analysiert und festgelegt, wie die Frage des 
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Elternabends in der 4.Klasse in den nächsten Jahren gehandhabt wird.  
In der 5. Klasse wird auf den Elternabend verzichtet. Die Lehrerschaft denkt, dass die 
Schülerinnen und Schüler in dieser Klassenstufe mehrheitlich mündig sind und die 
Kommunikation zwischen Eltern und Kind bilateral funktioniert. 
In der anschiessenden kurzen Diskussionsrunde zeigt sich der ELBERA mit beidem 
einverstanden. 

10. Berichte und Informationen 

 Aus der Schulleitung: 

 Zurzeit finden die mündlichen Maturaprüfungen statt. Erstmals ist dieses Jahr auch der 
Samstag Prüfungstag, was die Prüfungslegung deutlich vereinfacht. 

 Es gab wiederum eine Evaluation über Fragen zur Befindlichkeit und Schulischem in den 3. + 5. 
Klassen. Auch die Feedbackrunde in den Klassen hat bereits stattgefunden. Interessant wird die 
Evaluation nächstes Jahr, weil die nächstjährigen 5. die ersten sind, die bereits in der 3. Klasse 
befragt wurden. 

 Das Rektorat hat die jährlichen Mitarbeitergespräche mit den Lehrkräften durchgeführt. 

 Aus der Schülerorganisation SO (Lia Sauter / Keto Schumacher ):  

 Die SO will ihre Bekanntheit in der Schülerschaft steigern. Dazu werden Besuche in den 1. + 2. 
Klassen durchgeführt. 

 Der Wunsch einen gb-Ball durchzuführen besteht seit längerem, jetzt soll die Planung in Angriff 
genommen werden. 

 Es wird ein Nachhilfe-Pool eingerichtet, bei dem ältere Schülerinnen und Schüler (4. + 5. 
Klasse) jüngeren Nachhilfe Unterricht geben. Die SO vermittelt und erhält dafür einen kleinen 
Beitrag. Dieser Kommissionsbetrag wird für andere SO-Projekte zugunsten der Schülerschaft 
verwendet. 

 Aus der Lehrerkonferenz: 

 Die gb-plus Lehrerschaft ist begeistert vom System gb-plus. Die Schüler sind sehr motiviert. Der 
Kontakt unter den Lehrern ist auch anders und intensiver, es gibt mehr gegenseitiges 
Feedback, weil man mehr gleichzeitig arbeitet. 

 Im gb hat es nächstes Jahr in den neuen 1. Klassen deutlich mehr Jungen als Mädchen.  

 Es wird geprüft, ob man am gb das IB (International Baccalaureate) einführen soll, um so ev. die 
internationale Gemeinschaft in Basel und Umgebung zu bedienen. Allerdings ist es in der 
Schweiz nicht als Universitätszugang anerkannt. Es könnte aber eine Alternative zum 
Inversionsangebot gewisser Gymnasien sein. 

 Von Förderverein, Lehrerschaft und Schulkommission sind keine Beiträge vorhanden 

8. Diverses 

 Die „Echo-Gruppe“ zur Begleitung der Harmos Umstellungen an den Gymnasien hat sich 
bereits getroffen. Ausser Martin Sauter vom gb waren noch Vertreter von Münster und 
Kirschgarten anwesend. 

 Es gab eine Informationsveranstaltung vom ED zur Umsetzung der Schulharmonisierung. Dort  
war u.a. zu erfahren, dass bis 2016 für 21 Kantone einheitliche Lehrpläne und 
Stundensollansätze erarbeitet werden, aber auch dass in BS rund 650 Lehrpersonen die Stufe, 
das Schuljahr und/oder das Schulhaus wechseln müssen und erst im März 2012 wissen, wohin 
sie kommen werden. Die Informationen sind auf www.schulharmonisierung.bs.ch einsehbar. 

 Gesucht wird immer noch ein Vizepräsident / eine Vizepräsidentin für den Elbera. Dies vor 
allem für den Fall, dass Martin Sauter für eine Sitzung verhindert ist. Es wäre schön, wenn sich 
jemand dazu bereiterklären würde!  
Ebenso wäre eine weitere Vertretung in der Echo-Gruppe sehr wünschenswert (ca. 4 Sitzungen 
pro Jahr). 

 Es wird angeregt, dass bei der Umbauplanung darauf geachtet wird, dass in die Schliess-
Kästchen ein Mofahelm passen sollte. Dies ist in den jetzt vorhandenen offenbar nicht der Fall. 
Die Kästchen müssten also ein wenig breiter sein. 

  

 Nächste ELBERA-Termine: 

 Dienstag      06.09.2011   19.30h   Elbera-Sitzung 

 Dienstag      08.11.2011   17.00h   Apéro für die Lehrerschaft (Termin bitte reservieren!) 

 Mittwoch      25.01.2012   19.30h   Elbera-Sitzung 

 Donnerstag  26.04.2012   19.30h   Elbera-Sitzung 

 Mittwoch      13.06.2012   19.30h   Elbera-Sitzung 

 
Fränzi Schillinger 18.06.2011 

http://www.schulharmonisierung.bs.ch/

